
The Rover Company

Warum man als Pfadi 

nie zum alten Eisen gehört

Rover und ältere Pfadimitglieder verschwinden schnell mal aus dem 
Bild, das viele Aktive von der Pfadi haben, sind sie doch nicht jeden 
Samstag im Wald bei den Aktivitäten dabei. Dennoch tragen viele auch 
jenseits des 20. Geburtstags den Pfadigedanken im Herzen und wollen 
den «Pfadi-Spirit» erleben. Dafür gibt es schon seit 10 Jahren einen 
passenden Verein, der abteilungsübergreifend genau dies ermöglicht: 
The Rover Company (TRC). 
Was sich dahinter verbirgt und ob die Alten in einer Jugendbewegung 
Platz haben, verrät uns Markus Bühlmann / Jojo, der Präsident von 
TRC im Interview.

Von Tobi Heer / Stereo

Jojo, gehörst du schon zum alten Eisen?
Jojo: Ja und Nein. Als Rover bin ich natürlich ein alter 
Sack, aber sonst fühle ich mich eigentlich noch recht 
jung. Vor allem, wenn ich mit der Pfadi etwas unterneh-
men und erleben kann.

Braucht es denn die Alten in der Pfadi?
Klar ist die Pfadi eine Organisation für Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene. Aber einige ältere Helfer 
können nicht schaden und helfen mit ihrem Bezie-
hungsnetz mit, Türen zu öffnen, die für einen Jugend-
lichen vielleicht verschlossen blieben.

Dann wollen wir mal testen, wie du noch über die 
alltäglichen Pfadidinge Bescheid weisst: Was ist ein 
Sarasani?
Ein Blachen-Grosszelt, üblicherweise mit einem Zent-
ral-Masten.

Was ist eine «Marco 26»?
Keine Ahnung. (Richtige Antwort: typische Pfadikoch-
pfanne mit Deckel)

Was ist Schlangebrot?
Ein typischer Pfadi-Zvieri, an einem Ast über dem Feu-
er gebratenes Brot.

Was ist ein PFF?
Das Pfadi Folk Fest, eine Art Open-Air von Pfadis für 
Pfadis. Seit 1992 bin ich immer wieder mit dabei. Ob Re-
nens, Uster, Zofingen, Altdorf, Aarau, Lachen, Yverdon 
oder Solothurn – immer ein Highlight des Pfadi-Jahres!

Was ist «Mis Bescht»?
Der Wahlspruch der 1. Stufe – aber wahrscheinlich auch 
der ganzen Pfadi – jeder gibt immer das Beste!

Ob Wüstentrip, 
Bar-Betrieb am PFF, 
Backwettbewerb 
oder Segelturn in 
der Ägäis: 
Langeweile steht 
bei TRC nicht auf 
dem Programm.
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Was sind «Fünkli»?
Pfadi für die ganz Jungen – je nach Kanton werden sie 
auch Biber genannt. Eine sinnvolle Ergänzung für Pfa-
di-Abteilungen, die genug Leiter-Ressourcen für die 
anderen Stufen haben.

Bravo, du bist auf dem Laufenden, 5 von 6 Fragen 
korrekt. 

Jetzt zu «The Rover Company»: Was ist TRC genau?
«The Rover Company» hat das Ziel, den Kontakt zwi-
schen den Rovern zu fördern. Dazu bietet The Rover 
Company auf www.swissrovers.ch eine Plattform für 
abenteuerliche Projekte, Aktivitäten und Ausland
reisen. The Rover Company geht dabei gezielt nach der 
4. Stufenmethodik der PBS vor. 

Wer kann Mitglied werden?
Mitglied von TRC können alle werden, welche die Ab-
sicht haben, an Aktivitäten und Projekten von «The Ro-
ver Company» teilzunehmen, mitzuarbeiten und/oder 
mitzudenken oder unsere Ziele einfach finanziell un-
terstützen möchte. Für viele unsere Projekte ist aller-
dings ein Alter von über 18 Jahren Voraussetzung und 
ein Wohnsitz in der Deutschschweiz von Vorteil.

Wie kam es überhaupt dazu, das «The Rover Compa-
ny» gegründet wurde?
Kaag und Timide wollten einst ein Segelturn in der Ägä-
is für Rover organisieren und dies allen interessierten 
Rovern in der Schweiz zugänglich machen. Da so ein 
Projekt wohl kaum die nötige Zustimmung zur Aufnah-
me im PBS Jahresprogramm erhalten hätte (und dies 
auch viel längerfristige Planung bräuchte) haben sie 
zusammen mit Japs und Mad «The Rover Company» ins 
Leben gerufen, um möglichst vielen Rovern ein Info-
Forum für ihre gemeinsamen Ferienträume und Ferien-
projekte zu bieten. So wurde der Verein «The Rover 
Company» gegründet.

Rückblickend auf die letzten zehn Jahre: Was waren 
die Highlights von TRC?
Das ist schwierig zu sagen, da ich nicht an allen Projek-
ten beteiligt war und natürlich jede und jeder seine ei-
genen Höhepunkte erlebt hat. Sicherlich dürften dazu 
aber diejenigen Projekte zählen, die man nicht einfach 
in einem Reisebüro buchen kann: Zum Beispiel das an-
gesprochene Projekt Argonaut 2001 mit einem Segel-

turn durch die Ägäis oder das Projekt Sidi Abdel Assar, 
wo wir eine Woche in der Wüste verbrachten. Oder das 
Irish Scout Coffee am PFF 2004 mit Rekordumsätzen 
und ohne Nachtruhe. Oder die Staffbeizen im Contu-
ra08. Oder 2009 das Projekt «50 Jahre, 50 Stunden», 
als wir mit deutschen Pfadis ein Jubiläum feierten. Vie-
le dieser Projekte und andere sind auf unserer Home-
page dokumentiert. So können sich alle ein Bild ma-
chen.

Im 2011 wird TRC 10 Jahre alt. Wird gefeiert?
Ja – das ist geplant und auch grosszügig budgetiert – 
gerne würden wir mal eine Riesen-Sause für alle unse-
re Member auf die Beine stellen. Zurzeit bilden wir ge-
rade ein Projekt-Team, das für die Durchführung 
verantwortlich zeichnet. Kreative Köpfe und helfende 
Hände sind gerne aufgerufen, sich zu beteiligen. Das 
Datum steht schon fest: 22. Oktober 2011.

In Pfadikreisen ist immer wieder von Mitglieder-
schwund die Rede. Auch ein Thema bei TRC? 
Unsere Mitgliederzahlen sind relativ stabil, allerdings 
würden wir uns über eine aktivere Teilnahme der Mit-
glieder freuen.

Ist TRC an die PBS angebunden?
Bis jetzt nicht direkt. Allerdings könnte es zu einer Zu-
sammenarbeit kommen im Rahmen des PBS-Projektes 
«Alumni PBS». Wir sind gespannt.

Wagen wir einen Blick in die Zukunft: Wo steht TRC 
im Jahre 2021?
Sorry, ich habe keine Kristall-Kugel zur Hand … ;-)

Markus Brühlmann / Jojo ist 37 Jahre alt und ist seit 
1987 in der Pfadi. Damals trat er in Brütten ZH in die 
Abteilung Nepomuk ein. In der Vergangenheit leitete 
er schon mehrere internationale Rover-Anlässe und 
ist heute Präsident von «The Rover Company».

Zur Person

The Rover Company
TRC ist ein unabhängiger Verein, welcher durch einen 
pfadi-erfahrenen Vorstand geführt wird, 4.-Stufen-
Anlässe und grössere -Projekte organisiert und ein 
Netzwerk für Rover bietet. Der Verein wurde am 12. Ja-
nuar 2001 in Zürich gegründet und feiert dieses Jahr 
sein 10-jähriges Bestehen. Mehr auf der Homepage 
www.swissrovers.ch

info


